
Ermöglichen statt verhindern,  
darum NEIN stimmen.

Nein zur Abstandsinitiative 
am 4. Februar 2024 in Wattwil Neinzumabstand.ch

700 Meter Abstand sind unnötig, weil:
•  Windenergie eine sinnvolle und wichtige Ergänzung  

der bestehenden erneuerbaren Energieproduktion ist.
•  700 Meter Abstand willkürlich sind und Windenergie  

in Wattwil und in weiten Teilen der Schweiz gänzlich  
verunmöglicht.
•  die neue Vorschrift zu mehr Bürokratie führt.
•  wir den kantonalen und Bundesbehörden vertrauen, die  

Anlagen umwelt- und menschenverträglich zu gestalten.
•   wir so zeigen, dass die Wattwilerinnen und Wattwiler  

ökologische Formen der Energiegewinnung auf ihrem  
Gebiet zulassen.

Nein zum  

Abstand von  

700 Metern

Ja zur 

Windenergie



Darum geht es
Der Abstand zwischen einer Windkraftanlage und dem Siedlungs-
gebiet ist Gegenstand der Abstimmung am 4. Februar 2024 in 
der Gemeinde Wattwil. Die Initiative verlangt, dass ein Mindest-
abstand von 700 Metern zwischen einer Windanlage sowie einem 
Wohngebäude und einem Schutzgebiet ins Baureglement der 
Gemeinde Wattwil geschrieben wird. 

Wichtig ist
Windenergie wird durch eidgenössisches und kantonales Recht 
bewilligt. Eine Änderung im Baureglement ist nur für die  
Gemeinde gültig.  Sie hätte im konkreten Fall keine Wirkung.  
Die geplanten Windkraftanlagen erfüllen sämtliche eidgenössi-
schen und kantonalen Vorschriften.

Richtig ist
•  In Krinau sind drei Windenergieanlagen geplant. Für die vom 

Kanton vorgeschlagene Gebietserweiterung gibt es noch keine 
Planungen.
• Für das Gebiet Laad gibt es noch keine Planungen.
•  Die Realisierung erfolgt weitgehend über bestehende Strassen 

und nicht durch unberührte Landschaft
•  Es ist wissenschaftlich nachgewiesen, dass Windenergie nicht 

gesundheitsschädigend ist.

Deshalb:

Nein zum Abstand 

von 700 Metern

Ja zur 

Windenergie


